Protokoll zur Mitgliederversammlung der DLRG-Ortsgruppe Wetzlar e.V. für das Jahr 2004:

Datum:
Freitag, der 18.02.2005

Ort:
DLRG-Geschäftsstelle, Spinnereistraße in 35576 Wetzlar

Beginn:
20.00 Uhr

Ende:
22.05 Uhr

Leitung:
Dr. Andreas Viertelhausen
Protokoll:
Katrin Viertelhausen
Anwesend:
59 stimmberechtigte Mitglieder, 7 Gäste
1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Wahl eines Schriftführers, Protokoll für 2003: Andreas Viertelhausen eröffnet die Mitgliederversammlung und begrüßt die Erschienenen. Der Bezirk ist durch Torben Schäfer und Christof Groß vertreten. Andreas merkt an, dass fristgerecht mit Tagesord​nung eingeladen wurde. Schriftliche Anträge wurden nicht rechtzeitig gestellt. Sabine Lederer stellt nun einen Dringlichkeitsan​trag. Über dessen Zulassung wird unter TOP11 entschieden. Andreas stellt fest, dass die Ver​sammlung auf Grund der wenigen anwesenden stimm​berechtigten Mitglieder nicht beschlussfähig ist. Auf seinen Vorschlag beschließen die anwesenden Mit​glieder einstimmig, sofort eine neue Hauptversammlung anzuberaumen, die ohne Rücksicht auf die Zahl der stimmbe​rechtigten Mitglieder beschlussfähig ist. Hierauf wurde bereits in der Einladung hingewiesen. Als Schriftführerin wird einstimmig Katrin Viertelhausen gewählt. Andreas verliest die Namen der Mitglieder, die sich abgemeldet haben. Das Protokoll zur Mitgliederversammlung für das Jahr 2003 wurde fristgerecht ausgelegt und von zahlreichen Mitgliedern im Training eingesehen. Bean​standungen wurden keine erhoben. Uwe Reinstädtler hat angeregt, die beiden Stellungnahmen des Vorstandes zu den Vor​würfen wegen sexuellen Missbrauches durch ein Mitglied zum Protokoll zu nehmen. Dies ist geschehen. 

2. Gedenken der verstorbenen Mitglieder: Namentlich sind Günther Voss, Wolfgang Hahner und Gerhard Guht bekannt. Andreas bittet die Anwesenden sich zum Gedenken zu erheben.

3. Ehrungen: Für ihre langjährige Mitgliedschaft in der DLRG werden folgende Mitglieder geehrt. Für 10-jäh​rige Mitglied​schaft werden geehrt: Hans-Joachim Bierschenk (abwesend), Waltraud Bierschenk (abwesend), Franziska Döpp (abwesend), Mathias Fahrig, Andre Goldmann (entschuldigt, die Urkunde wird von Reinhard Goldmann mitgenommen), Johannes Henkel (abwesend), Kai-Uwe Hölzel (abwesend), Andreas-Reiner Horn (entschuldigt), Alexander Horn (entschuldigt), Svenja Hortig (entschuldigt), Sven Ilge (abwesend), Marina Ledwig (entschuldigt), Christina Marx (abwesend), Manuela Marx (abwesend), Maren-Julia Metzger, Siri-Verena Metzger, Christoph Rink (abwesend), Dieter Rösel (abwesend), Patricia Smuda (abwesend), Saskia Strauch (abwesend), Anette Vollmer (entschuldigt, die Urkunde wird von Bernd Vollmer mitgenommen), Moritz Vollmer (entschuldigt, die Urkunde wird von Bernd mitgenommen), Jana Vollmer (entschuldigt, die Urkunde wird von Bernd mitgenommen) und Nadine Watz (unbekannt verzogen) (24). Für 25-jährige Mitglied​schaft werden geehrt: Gerd Korzer, Sabine Preising (unbekannt verzogen) und Frank Sander (3). Für 40-jährige Mitgliedschaft werden geehrt: Gert Becker (unbekannt verzogen), Eberhard Malkowsky (entschul​digt) und Walter Reichl (entschuldigt) (3). Die Ehrung wird von Bernd durchge​führt. Walter Reichl wurde von Andreas bereits im Vorfeld der Sitzung geehrt, da er seit mehreren Jahren in Österreich wohnt und nur am 05./06.02.05 in Deutschland war.

4. Bericht des Gesamtvorstandes mit Diskussion: Andreas eröffnet den Bericht des Gesamtvorstandes. Der Vorstand hat sich im Jahr 2004 insgesamt zu 7 Sitzungen getroffen, in diesem Jahr gab es bereits 2. Im Jahr 2004 sind 96 Zeitungsberichte über die Ortsgruppe erschienen. Eine Vereinszeitung und eine Postkarte wurden im Jahr 2004 an alle Mitglieder geschickt. Erstmals wurden von ehrenamtlichen Aktiven verstärkt Honorare und Fahrtkostenerstattungen gespendet. Auf Grund von Einspa​rungen bei den geplanten Anschaffungen muss​ten die Rücklagen nicht angegriffen werden. Die Homepage umfasst über 1700 Dateien mit mehr als 45 MByte. Die Mitgliederzahl stieg leicht auf 1089 Mitglieder an. Das Strafverfahren gegen ein Mitglied wegen sexuellen Missbrauchs an einem minderjährigen Mitglied wurde gem. § 170 Abs. StPO ein​gestellt. Dieses Ergebnis wurde dem Bezirk und dem Landesverband berichtet. Weitere Maßnahmen wurden von dieser Seite nicht em​pfohlen. Da der Angezeigte seinen Mitgliedbeitrag für 2005 nicht bezahlt hat, wurde er als Mitglied gestrichen. Das betroffene Kind hat den Anfängerschwimmkurs weiter besucht und ist immer noch Mitglied. Die Sorgebe​rechtigten haben in der Zwi​schenzeit weitere Kinder angemeldet. Der Anzeigenerstatter ist 2004 verstorben. Die Enwag möchte weiterhin für Vereine ein Nutzungsentgelt im Schwimmbad einführen. Seit einem letzten Tref​fen hierzu im Frühsommer 2004 gibt es jedoch keine Neuigkeiten. Da die Enwag in den Oster- und Herbstferien Bahnen im Schwimmer​becken an externe Vereine für Trainingslager vermieten möchte, ist an allen Wochenta​gen in diesen Ferien das Training im Schwimmerbecken erst ab 18.00 Uhr mög​lich, das Lehrschwimmbecken steht wie gewohnt zur Verfügung. Betroffen von dieser Maßnahme sind pro Tag etwa 40 Kinder. Um weitere Einschnitte bei den Trainingszeiten zu vermeiden, bemüht sich der Vorstand um eine gleichmäßig hohe Aus​lastung aller Trainings​zeiten. Im November hat der Vorstand in Zusammenarbeit mit der Agentur für Arbeit in Wetzlar eine Arbeitsgelegenheit mit Mehraufwandsentschädigung besetzt. Der aus​liegende technische Jahres​bericht wird von Verena Feiler erläutert. Rene Herrmann berichtet aus der Jugend einschließlich Training und Veranstaltungen, Steffen Kunz vom Wachdienst, dem Vereinsbus und weiteren Gerätschaften. Uwe stellt meh​rere Fragen wegen des o.g. Verdachts auf sexuellen Missbrauch, dem Ablauf des Verfahrens, dem Hausverbot der Enwag, dem Vorgehen des Vorstandes und der Beteiligung des Anzeigener​statters. Diese werden vom Vorstand beantwortet. Darauf entsteht eine Diskussion, an der sich u.a. Uwe, Andreas, Bernd, Rene, Siri Metz​ger, Gudrun Viertelhau​sen, Frank Sander, Stefan Schäfer und Dag Hornbacher beteiligen. Die Diskussion endet, als Uwe gegen 21.15 Uhr die Versammlung verlässt. Jürgen Reitz kritisiert, dass niemand vom engeren Vor​stand bei der Beerdigung von Gerhard war. Andreas erwidert, dass im Vorstand bereits vor einiger Zeit den ehrenamtlichen Vorstands​mitgliedern auf Grund ihrer Berufstätigkeit der Besuch von Beerdigungen freigestellt wurde. An der angesprochenen Beerdigung haben sechs Vorstandsmitglieder teilgenommen. Andreas war ver​hindert, da er zum Unterricht in der Nähe von Köln war. Dies hatte er im Trai​ning und gegenüber Uwe angekündigt. Bernd gibt an, dass er sich kurzfristig gegen eine Teilnahme entschieden hat und erläutert dies den Zuhörern.

5. Bericht der Schatzmeisterin: Martina Füchsel verteilt den Kassenbericht und erläutert ihn zusammen mit Andreas. Eine Frage von Stefan Schäfer zum Ansatz 2005 wird auf TOP8 verwiesen.

6. Bericht der Kassenprüfer mit Antrag auf Entlastung des Vorstandes: Die Kasse wurde von Marion Dimmer und der Vertreterin Margot Gissel geprüft. Rolf Schwarz war verhindert. Marion berichtet über die Feststellun​gen bei der Haupt- und Jugendkasse und lobt die Kassenführung. Sie stellen den Antrag auf Entlas​tung des Vorstandes. Der Vorstand wird mit einer Gegenstimme und vier Enthaltungen entlastet.

7. Bestätigung kommissarischer Vorstandsmitglieder: Sascha Kunz ist als Jugendsprecher zurückgetreten. Der Vorstand hat kommissarisch Hannah Brauner eingesetzt. Dies wurde am 14.02.05 von der Jugendversammlung bestätigt.

8. Haushaltsplan 2005: Andreas erläutert den ausgegebenen Haushalts- und Wirtschaftsplan für das Jahr 2005. An größeren Anschaffungen sind Zubehör für Bus und Boote, Trainingsmaterial sowie Geld für die Deutschen Meisterschaften 2005 in Wetzlar geplant. Der Haushalt wird einstimmig angenommen. Ebenfalls einstimmig wird beschlossen, dass das zinsgünstig angelegte Guthaben für Ersatzbe​schaffungen von vorhandenen, größe​ren Ausrüstungsgegenständen dient und die Ersatz​beschaffung eines Ver​einsheims sowie eines Stellplatzes für die Garagen, im Falle einer Beendigung des jetzigen Mietverhältnisses, absichert.

9. Wahl der Delegierten für den Bezirkstag: Der Bezirkstag findet am Freitag, dem 22.04.2005 ab 20.00 Uhr im Saalbau in Niedergirmes statt. Die Ortsgruppe darf 17 Delegierte entsenden. Es werden verschie​dene Anwe​sende auf eine Kandidatur hin angesprochen. Als Delegierte sind Stephanie Behrendt, Marion Dimmer, Rolf Füchsel, Reinhard Goldmann, Rene Herrmann, Lydia Janak, Sven Klinkel, Elke Korzer, Gerd Korzer, Steffen Kunz, Christian Langmann, Frank Sander, Stefan Schäfer, Kurt Schneeberg, Jan Stamer, Manfred Velte und Gudrun Viertelhausen (17) bereit zu kandidieren, als deren Ver​treter Cornelius Hecker, Martin Krohn, Anita Kühn und Harald Stamer (4). Sie werden einstimmig gewählt. Die Delegierten und deren Vertreter sind mit der Wahl einverstanden. Die Einladungen liegen noch nicht vor und werden rechtzeitig verteilt. Andreas bittet auch die Vertreter um Anwesenheit beim Bezirkstag. Abmeldungen sind an Gudrun zu richten.

10. Veranstaltungshinweise 2005: Andreas weist auf die kommenden Veranstaltungen hin und gibt hierzu Hand​zettel, Teilnehmerlisten, Terminübersichten aus. Die nächste Mitgliederversammlung ist für den 17.02.2006 geplant. Das Hallenbad ist voraussichtlich vom 01.06. bis 15.09.2005 wegen einer Sanierung geschlossen. Die Ortsgruppe hat wie andere Vereine Bedarf für Trainingszeiten im Freibad (Montags, donnerstags und freitags von 17.00 bis 19.00 Uhr) angemeldet. Eine Rückmeldung ist heute eingegangen. Es besteht weiterer Gesprächsbedarf. Auch andere Schwimmbäder als Ausweichort sind im Gespräch. Über die Details soll in der Vereinszeitung gegen Ende April 2005 informiert werden. Mathias und Steffen berichten über den aktuellen Stand bei der Planung und Durchführung der Deutschen Meisterschaften 2005 in Wetzlar und beantworten Fragen der Anwesenden.

11. Anträge: Schriftliche Anträge wurden nicht rechtzeitig gestellt. Sabine beantragt als Dringlichkeitsantrag, dass den ehrenamtlichen Mitarbeitern am Beckenrand kostenlos ein rotes DLRG-T-Shirt und eine DLRG-Schwimmhose bzw. DLRG-Schwimmanzug zur Verfügung gestellt wird. Andreas und Bernd informieren über eine ähnliche Regelung des Vorstandes. Rolf gibt an, dass die Schwimmsachen wahrscheinlich nicht mehr in schwarz bestellt werden können, so dass auch dort auf rot zurückgegriffen werden muss. Der Antrag wird ein​stimmig zur Tagesordnung zugelassen und wird einstimmig angenommen.

12. Information des Bezirks über Fördervereine: Torben informiert über Fördervereine für die DLRG.

13. Verschiedenes: Martin Nissel fragt nach der Betreuung der Kraulgruppe für Erwachsene am Montag von 19.00 bis 20.00 Uhr auf Bahn 7. Andreas und Verena erläutern, dass die Teilnehmer hierüber bereits per Mail im Januar 2005 informiert wurden. Verena betreut parallel die Jugendgruppe 5 auf Bahn 8 und steht bei Fragen zur Verfügung. Auch Andreas versucht regelmäßig vorbeizukommen. Da kein weiterer Gesprächsbedarf besteht, schließt Andreas um 22.05 Uhr die Mitgliederver​sammlung und dankt den Anwesenden nochmals für ihr Kom​men.

Wetzlar, den 18.02.2005

Katrin Viertelhausen
Dr. Andreas Viertelhausen
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